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Buchbesprechungen
Die konfessionellen Verhältnisse #B9! Teschener Schlesien V Mit-
telalter bis Z Gegenwart tosunk1 wyznanıowe Slasku Ciesynskim
od srtedniowlecza do wspolczesnoscli. Tagungsreihe der Stiftung Haus
Oberschlesien Band Im Auftrag der Stiftung Haus Oberschlesien he-
rausgegeben VO  - Deter Chmiel un Jan Drabina, Ratingen 2000, 2162 Selten

Ks dürfte NUur wenige Reg10nen in Kuropa geben, die auf eine
vielschichtige un spannungsreiche Religx1onsgeschichte Zzurückblicken
können Ww1e das Teschener Land Katholizismus, Protestantismus und
Judentum haben ihre Spuren 1in der Geschichte des Olsa-Gebietes ebenso
hinterlassen wWIiE die wechselnden staatliıch-politischen Zugehörigkeiten
Osterreich un: Picuben. Polen un Eschechien  5 denen Al gerade hiler
auch die oroßen mentalitatsprägenden Strömungen NC  - Pietismus, Nat10-
nalısmus, Antisemitismus mit ihren 7ABB Teıl hoch negatıven Folgen ka-
e  S Es 1sSt gut, daß sich in der Öökumenischen Bewegung heute eine auf
Verständigung und Versöhnung gerichtete Haltung durchzusetzen beginnt;
eine Haltung, VO  a der inan 11UT hoftfen kann, daß S1e für ein langandauern-
des /Zeitalter bestimmend se1n möchte.

Dieser zukunftsgerichteten /ielsetzung diente die wissenschaftliche
Arbeitstagung VO 18 (Oktober 1996 in der Teschener Filiale der
Schlesischen Universität Kattowitz. S1e vereinte zwelundzwanzig polnt-
sche, deutsche und tschechische Historiker, Theologen, Relix10nswissen-
schaftler und DOozliologen, Katholiken un: Protestanten, 1m Publikum auch
Vertreter des Judentums, die VO  ' den Untversitäten Krakau, Kattowitz,
Oppeln, Troppau, Gießen, Münster, VO Schlesischen Höheren Priester-
sem1inar 1in Kattowitz, VOLL der Katholischen Theologischen Akademie in
Warschau un! VO Teschener Museum kamen.

Ihre Vorträge, die in dieser Sammlung der ersten zweisprachigen Pu-
blikation der Stiftung Haus Oberschlesien usamme«eCNgeELrAagECN sind, —

fassen den Zeitraum VO  - den ersten Pfarrgemeindegründungen 1m Her-
ZOgLUmM Teschen (Antoni Barciak) ber die kirchlichen Verhältnisse und
Krisen 1500 (Andreas Gayda), die Anfäange un! die Selbstbehauptung
des Protestantismus Jan Drabina, Stanislaw inal, Christine Vall Kıckels,
Ingeborg Buchholz-Johanek) gegenüber der römisch-katholisch-staatlichen
Gegenreformation Romuald Rak. Jan Kopiec neben dem se1t CIM 4713
einwurzelnden Judentum (Janusz Spyra) Im 19 und Jahrhundert sind
CS annn der (sustav-. Adolf-Verein (Herbert atzelt un die treikirchlich-
pfingstlerische Gemeinschaftsbewegung (Neopietismus) (Z,bigniew Pasek),
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die den Protestantismus stärken, aber auch aufsphittern, während der Ant1ı-
sem1t1ismus verbunden mIt Nationalismus die Wende ZU Jahr-
hundert AL ideologischen Verhärtung un Abschottung weIlter Bevölke-
rungskreise tführt aclav Stepan).

Studien den konfessionellen er  tn1issen 1m 19 un! Jahrhun-
ert 1m Spiegel Österreichischer Volkszählungen (Peter Chmiel), Z
trukturwandel 1n der katholischen und evangelischen Kırche zwischen
1918 und 1937 (Michal Heler); ZUTr polnischen Kirchenverwaltung 1m
westlichen 'Teıil des Landes zwischen 1938 un! 1940) erzZy Myszor), Z
Lebenswerk des Teschen verdienten Priesters und Generalvikars WE
helm Kasperlik(1873-19568) (Joachim Giela), ZUr Öökumentischen Bewegung
(JöZef Budniak), AA Musikgeschichte der Bielitzer Stadtpfarrkirche St.
Nikolaus (Beter Andraschke), den ulturellen Aktıvitäten der FEvangeli-
schen Kirche in der TIschechischen Republıik (Antela Rozanska), A
Relix10sität 1in polnischen Famıilien westlich der Isa Halına Rusek), ber
die konfessionellen Verhältnisse 1m heutigen Weichsel (Zbigniew Pasek)
un: enkmalsschutz un Kirchenbau (Marı1usz Makowskit, 1told Iwa-
nek) runden den Band ab

DIe positiv zukunftsorientierte un vielseitige Austichtung dieser
Sammlung kann freilich nicht darüber hinwegtäuschen, daß ex1istentiell
edrückende Fragen, Ww1Ee Z Beispiel die rage der Vertreibung der
Deutschen, ihrer historisch-politischen Voraussetzungen un ihrer Folgen
auf allen Seiten nıcht thematistiert werden; 1996 vielleicht och niıcht SN

Sprache gebracht werden konnten, wI1e CS heute in anderen Tellen Schlesi-
C118 der im Bistum Oppeln durch den E1ınsatz VO  e Erzbischof Alfons
Nossol möglıch 1sSt. Das mindert den wissenschaftlichen Wert dieses inter-
diszıplinären Tagungsbandes nıcht Es macht aber deutlich, diese
Sammlung wohl och nicht das letzte Buch ber das Teschener Land und
se1ine (Kirchen-)Geschichte se1n dürfte, sondern als eine wichtige KEtappe
auf dem muhsamen Weg Z vorbehaltlos offenen europäisch-Ökumen!-
schen Normalıät zwischen Deutschen, Polen un Ischechen anzusehen 1st.

Christian-Erdmann Schott

Brücken ach Polen Berichte Aaus der Gemeinschaft evangelischer
Schlesier. Im Auftrag der Gemeinschaft evangelischer Schlestier he VO  e

Christian-Erdmann Schott, Würzburg: Bergstadtverlag Gottlieb
Korn 2005 DD S zahlreiche Abb

Es INa in der Offentlichkeit gelegentlich aussehen, als selen die Aaus ihrer He1-
MaAat vertriebenen Ostdeutschen 1Ur der Vergangenheit zugewandt, als oinge


